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Herren Kreisliga B Gr. 1

TTC Neunstadt III : TSG Abtsgmünd III 
Samstag, 13.04.2024, 18:00 Uhr

9:6 Heimsieg in der Herren Kreisliga B Gr. 1 für den TTC 
Neunstadt III

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TTC Neunstadt III am vergangenen
Samstag in der Herren Kreisliga B Gr. 1 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel.
Spielentscheidend war insbesondere das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich
gestalten konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 18. Saisonspiel des Heimteams setzte
Jochen Hoyer. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Steffen Zeller nun 15 Siege auf
dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Zeller / Lingel ihre 2:3-Niederlage gegen Bieg / Peste
hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Bieg / Peste mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachten. Mit nur einem Satzverlust gingen derweil Nass / Schulze gegen Birke /
Lutz durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Bühler / Hoyer wehrten eine 1:0
Satzführung von Stelzer / Koch ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Nach
den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen
gab Steffen Zeller bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen Achim Lutz noch ab und
quittierte ein 2:3. Jürgen Nass kam mit der Spielweise von Wolfgang Birke am Tisch indessen gut zu
Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:
1-Sieg. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Anschließend war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Ohne Satzgewinn für Peter Lingel
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Moritz Peste. Jochen Schulze gegen Gebhard Bieg
hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine
Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Beachtenswert war hierbei insbesondere der
Verlauf des dritten Satzes, als Schulze mit einem 0:11 überfahren wurde. Bei einem Spielstand von
3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Passende spielerische Mittel hatte Marco Bühler
letztlich an der Hand, um Matthias Koch zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes
gewann Jochen Hoyer die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Steffen Zeller und Wolfgang Birke, das Steffen Zeller letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Zeller zu Ende ging. Einen Zähler für das Team verpasste Jürgen Nass bei der
engen Niederlage im fünften Satz gegen Achim Lutz. Wenig Gegenwehr leistete Peter Lingel bei
seinem 0:3 gegen Gebhard Bieg, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam.
Bemerkenswert war hierbei der dritte Satz, der erst nach 36 Punkten mit einem verlorenen Satz für
Lingel beendet wurde. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Lange mit Moritz Peste
ringen musste Jochen Schulze in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Schulze mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Marco Bühler kam mit der Spielweise von Harald Stelzer am Tisch gut zu
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Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem
Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Seit Beginn der Serie hat
Stelzer damit nun 13 Siege bei gleichzeitig 8 Niederlagen zu verzeichnen. Glücklich über seinen
Fünf-Satz-Sieg gegen Matthias Koch war der Gastgeber Jochen Hoyer. Dieser Sieg war somit der
14. Sieg von Hoyer seit Beginn der Serie, während er bislang 10 Einzel verlor. Nicht unverdient
blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Neunstadt III die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 32:4 bei 15 Saison-Siegen, einer Niederlage und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft der TSG Abtsgmünd III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 27:9. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TTC Neunstadt III

Doppel: Zeller / Lingel 0:1, Nass / Schulze 1:0, Bühler / Hoyer 1:0 
Einzel: S. Zeller 1:1, J. Nass 1:1, P. Lingel 0:2, J. Schulze 1:1, M. Bühler 2:0, J. Hoyer 2:0 

 TSG Abtsgmünd III
Doppel: Birke / Lutz 0:1, Bieg / Peste 1:0, Stelzer / Koch 0:1 
Einzel: W. Birke 0:2, A. Lutz 2:0, G. Bieg 2:0, M. Peste 1:1, H. Stelzer 0:2, M. Koch 0:2


